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... einzige 

Holzofen Pizza 

in Donauwörth!

Unter diesem Motto hat sich die Plogging-Gruppe 
Donauwörth wieder für eine Müllsammel-Aktion in 
Donauwörth im Ried getroffen. Diesmal wurde sie 
tatkräftig von der Stiftung Sankt Johannes sowie 
vom AWV und 2 jungen Brüdern unterstützt.
Gesammelt wurde von 10:00 bis 11:30 Uhr mit 15 
Leuten. Geschätzt wurden ca. 7.000 Zigarettenkip-
pen gesammelt.

Ein Umweltproblem!
Sie sind überall. Auf dem Gehweg, am Straßenrand, 
unter Parkbänken: alle paar Meter liegen Zigaretten-
kippen. Doch die Kippen sind nicht nur ein ästheti-
sches Problem. Sie schädigen auch die Umwelt. 
Zigarettenkippen sind weltweit das am häufigsten 
weggeworfene Abfallprodukt - danach erst kommen 
Plastiktüten! 

"Die Natur ist kein Aschenbecher”

Vor allem an Stränden und Küsten 
werden sie achtlos wegge-
schnippt.
Pro Tag werden laut Weltgesund-
heitsorganisation WHO alleine in 
Deutschland 400 Millionen Zi-
garetten geraucht, und drei Viertel 
davon landen nicht im Aschenbe-

cher, sondern am Straßenrand oder in der Natur. Die Filter bestehen 
aus dem Kunststoff Cellulose Acetat und enthalten eine Reihe ge-
fährlicher Giftstoffe: beim Rauchen sammeln sich Substanzen wie 
Arsen, Blei, Chrom, Kupfer, Cadmium, Formaldehyd, Benzol und 
polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) im Filter. Und 
nicht zu vergessen: Nikotin. Es ist laut Gefahrenstoffrecht mit lang-
fristiger Wirkung auch giftig für Wasserorganismen.
Eine Zigarettenkippe kann, je nach äußerem Umfeld, bis zu 15 Jahre 
brauchen, bis sie sich zersetzt. Und immer, wenn es regnet, sickern 
diese Stoffe mit dem Regenwasser in den Boden oder in die Kanalisati-
on. Eine Zigarette ist in fünf Minuten geraucht, aber sie belastet die 
Umwelt noch jahrelang. Laut wissenschaftlicher Untersuchungen ver-
giftet schon ein einziger weggeworfener Zigarettenstummel schät-
zungsweise 40 Liter Grundwasser.

Lesen Sie weiter auf Seite 3!
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Geld vom Staat für Weiterbildung 
bis zu 500 € möglich
An junge Leute und Arbeitnehmer mit geringen Einkommen wendet 
sich ein Angebot des Staates, das bei der Volkshochschule in 
Anspruch genommen werden kann. Für Lehrgänge und Kurse, die 
dem beruflichen Fortkommen dienen und über die Arbeitsplatzqualifi-
kation hinausgehen, können 50 % der Kosten geltend gemacht 
werden, die Obergrenze sind 500 € Zuschuss. Die Volkshochschule 
Donauwörth bietet eine Reihe von beruflichen Weiterbildungskursen 
im kaufmännischen, technischen und sprachlichen Bereich an, die mit 
diesem Gutschein kostengünstig besucht werden können. Eine 
Übersicht zeigt das Vhs-Programm. Um den Gutschein zu erhalten, 
sind einige Kriterien zu erfüllen, die bei einem persönlichen Gespräch 
geklärt werden. Terminvereinbarung und nähere Information bei der 
Vhs Donauwörth. Wichtig: Der Prämiengutschein ist 6 Monate gültig 
und wird für berufsfördernde Lehrgänge auch bei anderen Bildungs-
trägern (IHK, Kolping, Handwerkskammer usw.) angenommen.

mit Außenstellen in Rain, Wemding, Monheim, Tapf-
heim, Asbach-Bäumenheim, Kaisheim und Mertingen
0

Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8 bis 12 Uhr
  Donnerstag 17 bis 19 Uhr; Freitag 15 bis 17 Uhr
0

Telefon-Nr. 0906/8070        Telefax-Nr.    0906/9998667
Internet:  www.vhs-don.de

Vhs – Kursangebote
Wortgeschichte-Wohlfühl-Web-Seminar:
Wein und Wein-Verwandte am 29. Juli
Stellen Sie eine Flasche Ihres Lieblingsweines oder eines Wein-Ver-
wandten (alkoholfreier Wein, Sekt, Weinbrand) bereit und schenken Sie 
sich ein Glas ein. Gehen Sie ins Online-Seminar. Lehnen Sie sich zu-
rück oder beteiligen Sie sich im Chat an der einen oder anderen Auf-
gabe. Sprachwissenschaftler Prof. Dr. Joachim Grzega enthüllt Kultur-
geschichtliches anhand von europäischen Wortgeschichten rund um 
das Thema Wein. Das Online-Seminar (KP1214) am Mittwochabend, 
29. Juli, von 18.30 bis 19.30 Uhr, dauert 45 Minuten; es werden aber 
zusätzlich 15 Minuten für eventuelle technische Hürden eingeplant.

3. August: 75 Jah. UN, 100 Jah. Völkerbund
Wie Sprache Frieden oder Konflikt fördert
Das Vhs-Vortragsseminar (Nr. KP1216) des Sprachwissenschaftlers 
Prof. Dr. Joachim Grzega zeigt, wie Sprache unser Denken über ande-
re Nationen prägt und wie Sprachwahl auch eine Machtfrage in interna-
tionalen Organisationen ist. Wir betrachten am Montagabend, 3. Au-
gust, Beispiele aus den Erfahrungen mit den Vereinten Nationen und 
dem Völkerbund, aber auch aus verschiedenen Medien. In der Zeit von 
18.30 bis 20 Uhr wird aufgezeigt, dass Wörter uns dazu bringen, Ge-
walt als normales Verhalten zu akzeptieren, aber auch, dass Wörter ein 
Werkzeug sind, um Frieden zu schaffen. Am Dienstagabend, 4. August, 
findet das Seminar zur gleichen Zeit auf Englisch statt (Nr. KP1218).

Vhs: Ordnung schaffen auf dem PC
und anderen Speichermedien ab 13. Juli
Datei-Chaos auf dem PC ist ärgerlich und zeitraubend! Sie erfahren im 
Vhs-Kurs (Nr. KP2438) Tipps und Tricks, wie Sie z. B. Bilder und Text-
dokumente geschickt ordnen, verschieben, neu benennen, Kopien 
erstellen oder löschen und somit den Überblick über Ihre internen und 
externen Festplatten oder ihre USB-Sticks gewinnen. „Bei Interesse 
widmen wir uns auch dem Cloudspeicher“, bietet Erich Bäcker an. Der 
IT-Consultant für durch das Seminar an zwei Montagabenden, ab 13. 
Juli, von 18 bis 21 Uhr. Voraussetzungen: PC-Grundwissen.

Twitter – wie funktioniert das? am 15. Juli
Microblogging – so wird das Verfassen von 140 Zeichen kurzen Texten, 
den sogenannten Tweets, bezeichnet. Wollen Sie wissen, was den Reiz 
dieser Tweets ausmacht, welchen Nutzen Twitter bringt und wie Sie 
mitzwitschern können? Im Kurs (Nr. KP2511) erfahren Sie, wie Sie 
einen Twitter-Account erstellen, Tweets verfassen, Follower gewinnen 
und den Nachrichten anderer Microblogger folgen. IT-Consultant Erich 
Bäcker führt durch den Abend am Mittwoch, 15. Juli, von 18 bis 21 Uhr.

Vhs: Europäische Ort-und-Wort-Wiesen
in verschiedenen Sprachen am 27. Juli
Bei einem kleinen Beisammensein auf der Wiese der Vhs betrachten 
wir Dinge und ihre Bezeichnungen in verschiedenen europäischen 
Sprachen und erfahren, was die Bezeichnungen über Kulturgeschichte 
verraten. Sprachwissenschaftler Prof. Dr. Joachim Grzega leitet diese 
Veranstaltungen, die alle am Montag, 27. Juli, stattfinden:
Deutsch: Ort-und-Wort-Wiese von 9 bis 10.30 Uhr (Kurs-Nr. KP3001)
Italienisch (Niveau A2): Prato Europeo Luogo e Lingua, von 11 bis 12.30 
Uhr (Kurs-Nr. KP3002)
Englisch (Niveau B1): European Town and Tongue Meadow, von 14 bis 
15.30 Uhr (Kurs-Nr. KP3003)
Französisch (Niveau A2): Pré Européen Lieu et Langue, von 16 bis 
17.30 Uhr (Kurs-Nr. KP3004)
Spanisch (Niveau A2): Prato Europeo Lugar e Lengua, von 18 bis 19.30 
Uhr (Kurs-Nr. KP3005)
Der Treffpunkt ist vor dem Vhs-Gebäude, die Ort-und-Wort-Wiesen 
entfallen nur bei extrem schlechter Witterung.

Europäische Ort-und-Wort-Wanderungen
am 31. Juli bei der Vhs
Bei einem kleinen Gang durch die Stadt, geführt von Prof. Dr. Joachim 
Grzega, bleibt die Gruppe an verschiedenen Punkten stehen und be-
trachtet Bezeichnungen für Dinge in verschiedenen europäischen Spra-
chen. So erfahren Sie, was die Bezeichnungen über Kulturgeschichte 
verraten. Diese Ort-und-Wort-Wanderungen bietet der Sprachwissen-
schaftler am Freitag, 31. Juli, in verschiedenen Sprachen an:
Deutsch: von 9 bis 10.30 Uhr (Kurs-Nr. KP3007)
Italienisch (Niveau A2): von 11 bis 12.30 Uhr (Kurs-Nr. KP3008)
Englisch (Niveau B1): von 14 bis 15 Uhr (Kurs-Nr. KP3009)
Französisch (Niveau A2): von 16 bis 17.30 Uhr (Kurs-Nr. KP3010)
Spanisch (Niveau A2): von 18 bis 19.30 Uhr (Kurs-Nr. KP3011)
Der Treffpunkt ist jeweils vor dem Vhs-Gebäude, die Veranstaltungen 
entfallen nur bei extrem schlechter Witterung. 

Schnupper-Web-Seminare Fremdsprachen
am 7. August bei der Vhs
Lernen Sie die Grundzüge der jeweiligen Sprache kennen und bilden 
Sie Ihre ersten kurzen Sätze mit den Schnupper-Webinaren der Vhs am 
Freitag, den 7. August. Die Angebote richten sich an Anfänger, es sind 
keine Vorkenntnisse nötig. Sprachwissenschaftler Prof. Dr. Joachim 
Grzega bietet Online-Seminare für folgende Sprachen an:
Italienisch: von 9 bis 11 Uhr (Kurs-Nr. Kp3013);
Russisch: von 11.30 bis 13.30 Uhr (Kurs-Nr. KP3014);
Niederländisch: von 14 bis 16 Uhr (Kurs-Nr. Kp3015);
Spanisch: von 16.30 bis 18.30 Uhr (Kurs-Nr. KP3016)

Die Online-Seminare dauern jeweils 90 Minuten; es werden jedoch 
zusätzlich 30 Minuten für die technische Eingewöhnung und eventuelle 
technische Hürden eingeplant. Sie erhalten im Vorfeld Anweisungen, 
wie Sie in den Online-Seminar-Raum gelangen.

Pub Quiz am 16. Juli bei der Vhs
Fordert Eure grauen Zellen sowie Englischkenntnisse heraus beim Pub-
Quiz (Kurs-Nr. KP3240) am Donnerstagabend, 16. Juli. Knifflige Fragen 
zu Land und Leuten des englischsprachigen Raums stellt Euch Katrin 
Miller, English-Teacher. Das Quiz findet von 18 bis ca. 20 Uhr auf der 
Vhs-Wiese (hinter dem Vhs-Gebäude) statt, bei schlechtem Wetter 
weichen wir nach drinnen aus. Bitte Stift und Getränk mitbringen.

Yoga: Vhs-Kursangebote ab August
Im Sommerkurzprogramm bietet die Vhs Donauwörth für alle Yoginis 
und Yogis interessante Angebote, die bei schönem Wetter im Freien auf 
der Wiese hinter der Vhs Donauwörth, an der Promenade, stattfinden. 
Nur bei schlechter Witterung nutzen wir den Saal. Folgende Kurse 
können gebucht werden:
Hatha Yoga am Samstag, 1. August, von 9 bis 10.15 Uhr, mit Lisa 
Zwölfer (Kurs-Nr. KP4050)
Hatha Yoga Mittelstufe an zwei Montagabenden, ab 3. August, von 
18.15 bis 19.30 Uhr, mit Elke Stadler-Strecker (Kurs-Nr. KP4005)
Hatha Yoga Fortgeschrittene an zwei Montagabenden, ab 3. August, 
von 19.45 bis 21 Uhr, mit Elke Stadler-Strecker (Kurs-Nr. KP4010)
Hatha Yoga Fortgeschrittene an zwei Dienstagvormittagen, ab 4. Au-
gust, von 11.15 bis 12.30 Uhr, mit Elke Stadler-Strecker (Kurs-Nr. 
KP4020)
Hatha Yoga Jedermann an zwei Dienstagnachmittagen, ab 4. August, 
von 16 bis 17.15 Uhr, mit Nadine Ott (Kurs-Nr. KP4030)
Hatha Yoga Mittelstufe an zwei Dienstagabenden, ab 4. August, von 
17.30 bis 18.45 Uhr (Kurs-Nr. KP4035)
Ashtanga Fortgeschrittene am Mittwochnachmittag, 5. August, von 17 
bis 18.15 Uhr, mit Annegret Feist (Kurs-Nr. KP4045) 
Early Bird Yoga Mittelstufe am Donnerstmorgen, 6. August, von 7.45 bis 
9 Uhr, mit Nadine Ott (Kurs-Nr. KP4004)
Hatha Yoga 60+ am Donnerstagnachmittag, 6. August, von 15 bis 16.15 
Uhr, mit Gabriele Zanker (Kurs-Nr. KP4060) 
Hatha Yoga Rücken am Donnerstagnachmittag, 6. August, von 16.30 
bis 17.45 Uhr, mit Gabriele Zanker (Kurs-Nr. KP4064)
Hatha Anfänger am Donnerstagabend, 6. August, von 18 bis 19.15 Uhr, 
mit Gabriele Zanker (Kurs-Nr. KP4067)
Hatha Jedermann am Donnerstagabend, 6. August, von 19.30 bis 20.45 
Uhr, mit Gabriele Zanker (Kurs-Nr. KP4070)

Vhs: Progressive Muskelentspannung
nach Jacobson ab 3. August
Stress, psychische Belastung, Sorgen und Angst führen oft zu einer 
erhöhten Anspannung einzelner oder sogar aller Muskeln im Körper. 
Halten solche Zustände längere Zeit an oder kehren immer wieder, 
können sie Erschöpfungszustände und Schmerzen hervorrufen. Die 
Lockerung der Muskulatur, die hier im Entspannungstraining erreicht 
wird, führt zu einem Ruhegefühl. Dieses bewirkt wiederum eine zuneh-
mende Muskelentspannung. Der Kurs (KP4117) an zwei Montagvormit-
tagen, ab 3. August, findet von 9.30 bis 10.30 Uhr bei guter Witterung 
auf der Wiese hinter der Vhs statt. Magdalena Faußner, Fitnesstrainerin 
mit A- und B-Lizenz, leitet Sie an.

Schnupperkurs: Laufen Basics für Anfänger 
ab 3. August bei der Vhs
Durch diesen Basis-Schnupperkurs (Nr. KP4550) mit drei Terminen 
können Einsteiger ohne große Anstrengung Schritt für Schritt die 
Grundlagen für das gesundheitliche Jogging erlernen und dadurch mehr 
Ausdauer und Fitness gewinnen. An drei Montagabenden, ab 3. August, 
von 19 bis 20.30 Uhr, wird das Run-Walk-Run-Prinzip angewandt, ein 
Wechsel zwischen lockerem Jogging und Gehpausen zur Erholung. 
Laufspiele, Koordinations- und Lockerungsübungen runden den Kurs 
ab. Die Teilnehmer erhalten zudem eine Fußtypbestimmung mit 
Schuhempfehlung sowie Tipps zur weiteren Trainingsgestaltung und 
Basis-Fitnessernährung von Lauf Basic Instructor Martin Lang.

Rückenfit ab 3. August bei der Vhs
Sie lernen anhand wohltuender und kräftigender Bewegungsübungen 
und Entspannung verschiedene Möglichkeiten zur Stärkung des Rü-
ckens, zur Verbesserung der Beweglichkeit und Kraft, der Dehn-, Lo-
ckerungs- und Entspannungsfähigkeit kennen, ebenso gelenk- und 
rückenschonende Körperhaltungen sowie rückengerechte Bewegungs-
abläufe für Alltag und Beruf. Entspannungs- und Atemübungen sorgen 
für Erholung und ein positives Körpergefühl. Magdalena Faussner, 
Fitnesstrainerin mit A/B-Lizenz, führt durch den Vhs-Kurs (Nr. KP4428) 
an zwei Montagvormittagen, ab 3. August, von 10.45 bis 11.45 Uhr.

Vhs: Fatburner-Challenge ab 5. August
„Die Kondition verbessern und Gewichtsreduktion unterstützen – mit 
Musik und Spaß gelingt dies“, verspricht Fitnesstrainerin (A- und B-
Lizenz) Magdalena Faußner. Sie führt durch die beiden Abende, ab 
Mittwoch, 5. August, von 19 bis 20 Uhr. Der Kurs (Nr. KP4112) findet bei 
schönem Wetter auf der Wiese hinter der Vhs statt, ansonsten weichen 
wir nach drinnen aus.

Als Wasserforscher an und in der Wörnitz
unterwegs am 6. August bei der Vhs
Komm mit ans Wasser und werde Naturforscher. Kinder können im Kurs 
der Vhs Donauwörth die Wörnitz „unter die Lupe“ nehmen und deren 
Bewohner wie Detektive erforschen. Gertrud Bittl-Dinger, Um-
weltpädagogin, geht mit Wasserlupen und Sieben auf Beutefang und 
macht kleine Experimente sowie Spiele rund ums Element Wasser mit 
den Teilnehmern. Der Kurs (Nr. KP7205) findet statt am Donnerstag-
nachmittag, 6. August, von 14 bis 16 Uhr. Die Veranstaltung ist an-
schaulich und kindgerecht. Weitere Info unter www.vhs-don.de

Vhs-Fahrten
Lübeck und die Hansestädte ab 11. August
Reise mit der Vhs Donauwörth
Deutschland ist vielfältig und voller spannender sehenswerter Schätze. 
Bei dieser einzigartigen Reise von Dienstag, 11., bis Sonntag, 16. Au-
gust, erleben Sie zahlreiche Höhepunkte, wie die UNESCO-Welter-
bestätten Quedlinburg, Lübeck, Wismar oder den berühmten Naumbur-
ger Dom. Zentraler Punkt der Reise ist die sehenswerte Hansestadt 
Lübeck, die berühmt ist für das Holstentor, Marzipan und die Budden-
brooks. Es gibt einen Zwischenstopp in Magdeburg und Schwerin. Auch 
eine Schiffstour zur Küste darf nicht fehlen. Journalist Helmut Bissinger 
leitet die Reise (Nr. 6166), die in Kooperation mit Reiseveranstalter 
Courier Reisen GmbH, Bayreuth, stattfindet.

Nachdem Bayernweit die Corona-Pandemie 
sich etwas entspannt hat, öffnet AWV-
Nordschwaben alle Recyclinghöfe zum 01. Juli, 
mit gelockerten Sicherheitsmaßnahmen. Die 
Einhaltung der allgemein gültigen Hygienerege-
lungen gelten weiterhin. 
Zu den regulären Öffnungszeiten haben folgende Recyclinghöfe 
mit jeweiligen Grünsammelplätzen geöffnet:
Nördlingen, Oettingen, Rain, Donauwörth-Binsberg, Gundelfingen-
Lauingen, Wemding und Wertingen mit jeweiligen Grünsammelplät-
zen. Die Recyclinghöfe Bachhagel, Bissingen, Buttenwiesen, 
Dillingen, Haunsheim, Höchstädt, Alerheim, Asbach-Bäumenheim, 
Daiting, Deiningen, Forheim, Fremdingen, Kaisheim, Marxheim, 
Bächingen, Maihingen, Marktoffingen, Mertingen, Monheim, 
Oberndorf, Otting, Rögling, Tagmersheim, Tapfheim und Wallerstein.
Mit geänderten Öffnungszeiten haben folgende Recyclinghöfe 
geöffnet:
Donauwörth-Glockenfeldweg, Glött, Holzheim/DLG, Wittislingen, 
Buchdorf, Fünfstetten, Harburg, Huisheim, Mönchsdeggingen, 
Möttingen, Wolferstadt und Villbach
Bis auf weiteres bleibt der Grünsammelplatz in Donauwörth-Nordheim 
geschlossen.

Ab 01. Juli gelten die gelockerten Schutzmaßnahmen:
• Es dürfen auf den größeren Recyclinghöfen bis zu 5 Autos im 
 Recyclinghof und bis zu 3 Autos auf dem Grünsammelplatz 
 sein. Das gilt für die Recyclinghöfe: Bachhagel, Bissingen, 
  Dillingen, Donauwörth-Binsberg, Gundelfin-
gen/Lauingen,   Höchstädt, Monheim, Nördlingen, 
Oettingen Rain, Wemding  und Wertingen.
• Auf allen anderen Recyclinghöfen dürfen insgesamt bis zu 3 
 Autos auf dem Recyclinghof und (wenn vorhanden) auf dem 
 Grünsammelplatz sein
• Der AWV bittet die Bürger von Nordschwaben, Mund- und 
  Nasenschutz zu tragen, wo die Allgemeine 
Abstandsgebot   zwischen 2 Personen von 1,5 m nicht 
eingehalten werden   kann. Wie zum Beispiel im 
Kassenbereich.
Nach wie vor gelten folgende Sicherheitsbestimmungen:
• Die AWV Mitarbeiter regeln den Zugang
• Die AWV Mitarbeiter helfen nicht beim Abladen um Nähe zu 
 vermeiden
• Aus Arbeits- und Gesundheitsschutzgründen müssen  
 Kinder im  Auto bleiben
• Die AWV Mitarbeiter haben das Recht, Großmengen die zu 
 Verzögerungen führen, zurückzuweisen
• Die Anlieferer müssen bei langen Wartezeiten im Auto  
 bleiben
AWV bittet um Beachtung dieser Sicherheitsbestimmungen um 
weiterhin einen reibungslosen Ablauf an den Wertstoffhöfen gewähr-
leisten zu können.

AWV Nordschwaben öffnet 
ab Juli alle Recyclinghöfe 

mit gelockerten Sicherheitsmaßnahmen 

Foto: AWV-Aufnahme Binsberg

Das „Netzwerk Junge Eltern/Familie“ bietet Eltern und allen Interes-
sierten, die Kinder unter 4 Jahren haben oder betreuen, weitere 
Webinare im Bereich Ernährung an.
Diplom-Ökotrophologin Ulrike Pischke referiert über die Online-
Plattform Zoom zum Thema „Babys Ernährung im ersten Jahr – 
1,2,3... fertig ist der Brei!“. Sie informiert darüber, wie Breie selbst 
hergestellt werden können, gibt Tipps zur Auswahl von Fertigproduk-
ten und einen Ausblick auf den Übergang zum Familienessen. 
Das Webinar ist am Mittwoch, 15. Juli, um 19:30 Uhr geplant. Alle 
Kursteilnehmer/-innen können dazu ihre eigenen Endgeräte – 
Computer, Tablets, etc. – nutzen.
Interessierte sollten sich bis spätestens 12. Juli online unter www.wei-
terbildung.bayern.de verbindlich anmelden. Die notwendigen 
Zugangsdaten werden nach Anmeldeschluss übermittelt.
Nähere Informationen zu den neuen Online-Kursen beim Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Nördlingen unter 09081/2106-
0 oder auf der Homepage www.aelf-nd.bayern.de.

„Kinderleicht-und-lecker-Kurse“ 
als Online-Angebot im Juli
„Webinar – 1,2,3,… fertig ist der Brei!“

Obst, Gemüse und Getreide sind reich an Vitaminen, Mineral- und 
Ballaststoffen. Sie enthalten darüber hinaus zahlreiche sekundäre 
Pflanzenstoffe, die verschiedene Aufgaben in der Pflanze erfüllen. 
„Manche sorgen für Farbe und Aroma, andere wehren Fressfeinde 
ab oder regeln Wachstumsprozesse“, erläutert Andrea Danitschek, 
Ernährungsexpertin der Verbraucherzentrale Bayern. 
So färben Carotinoide und Flavonoide Obst und Gemüse in Gelb- 
und Rottönen. Glucosinolate verleihen Rettich, Kohl und Senf die 
typische Schärfe. Sekundäre Pflanzenstoffe gelten als gesund-
heitsförderlich, beispielsweise wegen ihrer antibiotischen und 
entzündungshemmenden Eigenschaften. Doch die Ergebnisse aus 
Zellstudien und Tierversuchen lassen sich nicht einfach auf den 
Menschen übertragen. Die Zufuhr isolierter Pflanzenstoffe über 
Nahrungsergänzungsmittel ist daher umstritten. „Sinnvoller ist es, 
sekundäre Pflanzenstoffe über Obst, Gemüse und Getreideproduk-
te aufzunehmen“, empfiehlt die Expertin. So wirken die Stoffe im 
natürlichen Verbund und es kommt nicht zu Überdosierungen.

Was sind sekundäre 
Pflanzenstoffe?
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Donauwörth.„Besondere Zeiten erfordern be-
sondere Maßnahmen“ – darüber sind sich der 
Vorsitzende der Vhs Donauwörth, Paul Soldner, 
und Geschäftsführerin Gudrun Reißer einig: 
„Wir als Volkshochschule freuen uns riesig, 
dass die Teilnehmer*innen wieder zu uns kom-
men können. 
Wir kennen ja auch viele persönlich und haben sie 
alle sehr vermisst“. Das kurzfristig und unter Einsatz 
aller Mitarbeiter erstellte Sommerprogramm ist ab 
sofort online anzuschauen und natürlich auch zu 
buchen.Seit 16. März war die Vhs sozusagen 
stillgelegt, im wahrsten Sinne des Wortes. 

Doch die Zeit des Lockdowns 
blieb nicht ungenutzt, denn die 
gesamte Geschäftsstelle hat in 
dieser Zeit eifrig an einem 
attraktiven Sommerangebot ge-
arbeitet. „Wir hätten gar nicht in 
Kurzarbeit gehen können, da wir 
viel Neues für den Sommer 
kreiert und bereits eifrig am 
Herbstprogramm gearbeitet ha-
ben. 
Wir lassen uns nicht entmuti-
gen“, berichtet Reißer. Dafür 
wurde für das Vhs-Haus im 
Spindeltal, für die Yogaschule 
und für die Kursräume in der 
Reichsstraße ein professionel-
les Hygienekonzept in Auftrag 
gegeben, sodass gewährleistet 
ist, dass alle Hygienevorschrif-
ten präzise umgesetzt werden 
können. 
„Aber wir haben für unsere 
Kunden auch zahlreiche Bewe-
gungs- und Sprachenangebote 
für den Außenbereich erarbeitet, 
liegt doch die Vhs-Wiese und die 
Promenade vor unserer Haus-
türe“, betont Gudrun Reißer. Von 
Early-Bird-Yoga bis zur Open-
Air-English-Tour, vom Outdoor-
Quiz „Sprachen und Kulturen 
Europas“ (für Jugendliche und 
Erwachsene ab 14 Jahren) bis 
zum Sommer-Schnupper-Lauf-
kurs oder englischsprachigen 
Seminar „European Town and 
Tongue Meadow“, geleitet von 
Sprachwissenschaftler Joachim 
Gzrega, ist alles dabei. 
Unter Einhaltung der Abstands-
regeln werden natürlich auch 
Kurse in den Räumen im Vhs-
Haus durchgeführt. „In jedem 
Fall muss man bei Bewegungs-
kursen eine eigene Matte und ein 
Handtuch mitbringen.“ Dies gelte 
ebenso für Kurse in der Yoga-
schule. Auch stünden Umkleiden 
nicht zur Verfügung. 
Die Kurse reichen von Ende Juni 
bis Mitte August und können im 
Internet unter www.vhs-don.de 
abgerufen und gebucht werden. 
Selbstverständlich steht zudem 
das Team der Vhs im Spindeltal 
während der Geschäftszeiten für 
Fragen unter 0906/8070 zur 

Verfügung. Das Internet ist für Kursbuchungen , 
freigeschaltet.
Wegen der geringeren Teilnehmerzahl pro Kurs soll 
jeder Interessierte die gleichen Chancen für eine 
Kursbuchung bekommen. 
Gerne sende man deshalb die Liste aller Kurse per 
Mail auch zu.„Bitte kontaktieren Sie die Vhs unter 
info@vhs-don.de“, freut sich die Paul Soldner und 
dankt dabei gleichzeitig dem ganzen Team der 
Volkshochschule, das in diesen schwierigen Zeiten 
den Optimismus bewahrt hat.

Die Vhs Donauwörth ist wieder da …
Das neue Sommerprogramm ist online buchbarFortsetzung von Seite 1

Gefährdet sind auch Menschen. Bei Kleinkindern 
kann schon eine verschluckte Kippe zu Vergiftungs-
symptomen wie Übelkeit, Erbrechen und Durchfall 
führen.

Welche Lösungen gibt es?
Ansatz 1: Auf bessere Aufklärung der Menschen 
setzen, denn vielen Rauchern ist die Umwelt-
Problematik gar nicht bewusst. Deshalb versucht die 
Plogging-Gruppe Donauwörth mit seinen Aktionen 
Menschen zu sensibilisieren, und das Wegwerfver-
halten zu ändern - am besten wäre natürlich, das 
Rauchen ganz aufzugeben. Wenn kein Mülleimer in 
der Nähe vorhanden ist, können die Raucher ihre 
Kippen z. B. in kleinen Taschen-Aschenbechern 
sammeln.
Ansatz 2: Kippen gehören in den Restmüll, damit sie 
ordnungsgemäß entsorgt werden. Wenn sie achtlos 
weggeworfen werden, ist es streng genommen eine 
Ordnungswidrigkeit und bedeutet normalerweise 
Bußgeld!

Ansatz 3: Die Tabakindustrie soll für die Entsorgung 
der Kippen aufkommen – ähnlich wie Batterieher-
steller. Für diese Maßnahme setzen sich Experten 
der WHO ein. Die Tabakindustrie soll sich nicht nur 
an Säuberungen, sondern auch an den Kosten für 
Sensibilisierungsaktionen beteiligen.
Plogging-Donauwörth, eine Initiative des Vereins 
Transition Town, bedankt sich herzlich für die 
Teilnahme an der Aktion und setzt weiterhin auf 
umweltbewussteres Verhalten.
Danke an Luisa Eder Betreuerin der Gruppe 
„Stiftung Sankt Johannes“, Güler Altunay und ihre 2 
Kolleginnen des AWV, Manuel und Simon Lösch und 
die 4 Mitglieder des Vereines „Transition Town 
Donauwörth“ Martha Stark, Anja Beierlein, Jo-
hannes Thum und Christine Anselmi. Danke auch an 
Claudia Sorré, die uns mit Erfrischungsgetränken 
bei Augenblick Optik versorgt hat. Weitere Infos und 
Termine bei Facebook unter „Plogging Donau-
wörth“,  per Mail:   oder unter plogging-don@gmx.de
www.transition-town-donauwoerth.de sowie per 
Mail: info@transition-town-donauwoerth.de

"Die Natur ist kein Aschenbecher”

Wie komme ich als Ortsunkundiger zur Tagung im 
VHS-Gebäude? Wie zum Bahnhof? Wie mit dem 
Fahrrad von der Promenade zur Heilig-Kreuz-
Kirche? Auch in Zeiten von Google-Maps soll die 
Orientierung ohne Handy möglich sein. Deshalb 
wurde ein Beschilderungskonzept für Fußgänger 
und Radfahrer in Auftrag gegeben. Nach einer 
Auswahl erhielt diesen der Lehrstuhl für Regionale 
Geographie an der Universität Passau.
Die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
erstellen unter der Leitung von Prof. Dr. Werner 
Gamerith, Dr. Janine Maier und Ina Voshage ein 
Beschilderungskonzept, das die Besucherinnen und 
Besucher schnell und sicher auf den schönsten 
Wegen durch die Stadt bringt. „Zudem sollen die 
Sehenswürdigkeiten in Donauwörth sowie zentrale 
Informationen zu öffentlichen Einrichtungen deut-
licher im Stadtbild verankert werden“, erläutert Ina 
Voshage.
Dieser Aufgabe widmet sich ein Team der Professur 
für Regionale Geographie an der Universität Passau 

– ein durchaus heraus-forderndes Vorhaben, denn 
die Große Kreisstadt Donauwörth ist Knotenpunkt 
für eine Vielzahl überregionaler Rad- und Wander-
wege. Jährlich reisen, beispielsweise über den 
Donau-Radweg oder den Jakobsweg, zahlreiche 
Tourenradlerinnen und -radler sowie Wanderbegeis-
terte durch die Stadt.
Die Grundlage für das Vorhaben bilden Kartierun-
gen und Befragungen relevanter Akteure vor Ort. 
Nach dem ersten Strategietreffen mit den Projekt-
verantwortlichen um Christiane Kickum (Stadtmar-
keting) und Andreas Reiner (Stadtbauamt) konnte 
das universitäre Projektteam vor Ort erste Eindrücke 
sammeln und das Vorgehen konkretisieren. 
Die erste Erhebungsrunde sollte eigentlich Ende 
März stattfinden, musste aber aufgrund der 
staatlichen Ausgangs- und Kontaktbeschränkungen 
im Kontext der Corona-Pandemie verschoben 
werden. Am 22. Juni konnte die fünfköpfige Gruppe 
nun die Bestandsaufnahme durchführen. Das 
Ergebnis ist für August geplant.

Beschilderungskonzept für Donauwörths 
Geh- und Radwege entsteht

Von links: Christiane Kickum, Stadtmarketing Donauwörth, Verena Tichy, Markus Wagner, Joanne Lange, 
Ina Voshage und Luisa Müting vom Projektteam der Professur für Regionale Geographie, sowie Andreas 
Reiner, Radverkehrsbeauftragter Stadt Donauwörth.            Foto: Stadt Donauwörth / Claudia Kretzschmar

Diesen Monat war es endlich wieder soweit – nach gefühlt endlosen 
Wochen / Monaten ohne realen Stammtisch fand im JUNI endlich 
wieder ein Plastikfrei Stammtisch in Donauwörth statt.
Für den Thierhauptener Stammtisch geht es ab JULI wieder los.
Aufgrund der aktuellen Bestimmungen konnte man nur per Anmel-
dung teilnehmen, damit die maximale Teilnehmerzahl nicht überschrit-
ten wird. Thema war das „Plastikfreie Bad“ – Treffpunkt war die Freche 
Erbse beim Engelkeller in der Zirgesheimer Straße.
Der nächste Stammtisch findet in Donauwörth am 15. Juli statt – wie 
gewohnt um 19.30 Uhr in der Frechen Erbse – ebenfalls nur mit 
Anmeldung unter carina@forum-plastikfrei.de
Weitere Infos gibt es auf den Facebook-Seiten „Plogging Donauwörth“ 
„Plastikfrei Stammtisch Donauwörth“
Infos zum Plastikfrei Stammtisch Donauwörth bzw. Anmeldung für den 
kommenden Stammtisch unter: carina@forum-plastikfrei.de
Infos zum Verein gibt aus auf Facebook, Instagram oder per Mail: 
info@transition-town-donauwoerth.de

Die Ehrenamtsinitative "Nähstube Coronahilfe Donauwörth" konnte im 
Mai ihre Ausgabestellen im Jugendzentrum Donauwörth, sowie in 
Bäumenheim bei der Praxis für Krankengymnastik, Frau Heike 
Klauser schließen.
Dank der überragenden Unterstützung durch die Donauwörther 
Bevölkerung, die Stoffe und Bedarfsmaterialien gespendet haben, der 
rießigen Stoffspende der Familie Wermuth, der tollen Unterstützung 
der Firma Hauser Repro in allen Drucksachen und des Computerstudi-
os Donauwörth konnten die fast 40 ehrenamtlichen Näherinnen über 
2000 Masken gegen eine freiwillige Spende zugunsten der Gesell-
schaft für Kinderkrebsforschung (GKKF) und des Jugendzentrums 
Donauwörth abgeben. Damit konnten die Ehrenamtlichen die 
stattliche Summe von 6550 € an die GKKF überreichen. 
Um sich für die sensationelle Unterstützung bei der Jugend Donau-
wörths zu bedanken, welche ohne zu zögern die Räumlichkeiten und 
Unterstützung bei der Ausgabe der Masken zur Verfügung gestellt 
hatten, konnte nicht nur der Wunsch nach einer Kaffeemaschine erfüllt 
werden, auch ein Warengutschein vom örtlichen Musikladen Doubles 
im Wert von 1500€ wurde der Jugend zum Dank überreicht.
Die Ehrenamtsinitative möchte sich auf diesem Weg nochmals ganz 
herzlich für die überwältigende Unterstützung aus Bevölkerung und 
dem örtlichen Einzelhandel bedanken.  Bilder: Sebastian Heckl und 
Moritz Klauser

 "Nähstube Coronahilfe 
Donauwörth”

Von links nach rechts): 
hinten: Ute Berens, Mandy Maier, Lavinia Boldt, Heike Klauser, Mandy 
Müller
vorne: Sebastian Heckl, Benedikt Strobl, Luise Heinrich, Pascal 
Müller, Maxi Deibler

Es geht wieder los 
– PLASTIKFREI STAMMTISCH

„Nach einer erfolgreichen Erstveranstaltung im vergangenen Herbst 
wird es heuer einen weiteren Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche 
Helfer geben“, sagt Uta Kretzschmar, Integrationslotsin des Landkrei-
ses Donau-Ries. Frau Ursula Erb (lafga bayern e.V.) wird wieder die 
Veranstaltung moderieren und Ehrenamtlichen wie Hauptamtlichen 
die Möglichkeit geben,  ihre Erfahrungen im Asyl- und Flüchtlingsbe-
reich miteinander zu teilen. Aus ihrem breiten Praxiswissen gibt Frau 
Erb Tipps zum Umgang mit Grenzüberschreitungen und zur Grenzset-
zung. Ferner wird das Projekt der lagfa „Sprache schafft Chancen“ 

vorgestellt. Das Austauschtreffen findet am Montag, den 20. Juli im 
Landratsamt Donau-Ries, Pflegstraße 2, 86609 Donauwörth, B 420 
Sitzungssaal, 4. OG, statt. Beginn ist um 17:00 Uhr und das geplante 
Ende gegen 20:00 Uhr. „Ich freue mich nach so langer Zeit auf ein vis-
à-vis Treffen sowie einen regen Austausch“, so Uta Kretzschmar.
Aufgrund der derzeitigen Situation ist eine vorherige Anmeldung per 
Mail an uta.kretzschmar@lra-donau-ries.de oder telefonisch unter 
0906-74-6836  bis zum 16. Juli 2020 erforderlich.

Austauschtreffen der Ehrenamtlich in der Flüchtlingshilfe Engagierten 

Foto von Carina Reitmair
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Urlaub 
Zuhause!
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Urlaub 
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Schwörhausgasse 6 
89073 Ulm 
Tel.: +49 731 967930 
Fax: +49 731 9679333 

Urlaub 
zuhause

 
www.hotelschiefeshausulm.de     
hotelschiefeshausulm@t-online.de

Nördlingen (stv.) Auch der Daniel war seit 15. März 
2020 für die Besucher geschlossen. Zwischenzeitlich 
sind verschiede Renovierungsarbeiten durchgeführt 
worden. Angesichts der Corona-Pandemie kann der 
Daniel ab 01. Juli mit folgenden „neuen“ Regeln 
geöffnet werden. Da erfahrungsgemäß hauptsächlich 
Touristen und Kleingruppen den 90-Meter hohen Turm der St. 
Georgskirche besuchen, hat die Verwaltung dem Stadtrat vorgeschla-
gen, den Turm zu festen Zeiten zu öffnen.
 Der Daniel kann also täglich jeweils um 10:00 Uhr, 12:00 Uhr, 14:00 
Uhr und 16:00 Uhr täglich besucht werden. Die maximale Anzahl der 
Besucher ist auf 25 Personen begrenzt. Über die vorhandene 
Lautsprecheranlage ist eine Durchsage des Türmers zu hören und 
dieser öffnet zu diesen Zeiten die Turmeingangstür. Nach dem 
entsprechenden Surr-Geräusch können die Besucher in das 
Treppenhaus gelangen und den Aufstieg in Angriff nehmen. Sobald 
das Türschloss wieder zurückfällt bleibt die Tür verschlossen bis zur 
nächsten Möglichkeit zwei Stunden später. Auch im engen Treppen-
haus muss auf die Abstandsregeln hingewiesen werden. Wichtig ist 
bei dieser Wiedereröffnung ein Einbahnverkehr. Die Gäste, die den 
Turm besuchen, müssen hochgehen und zusammen wieder ab-
steigen. Durch die strickten zeitlichen Festlegungen ist kein „Gegen-
verkehr“ möglich. Die Stadt Nördlingen hofft, dass mit der Öffnung des 
Daniels wieder ein weiteres Stück „Normalität“ in das Alltagsleben 
zurückkehrt und bittet um Verständnis, aber auch um Beachtung der 
Hygiene- und Abstandsregeln. Am Eingang und auf der Kassenebene 
in ca. 90 Meter Höhe werden Desinfektionsspender für die Besucher 
aufgestellt. Die Maskenpflicht gilt für Besucher erst im Obergeschoss 
im Kassenbereich. Die Türmer desinfizieren täglich das gesamte 
Geländer und die WC Anlage. 

 Wiedereröffnung 
des Turmes „Daniel“ 

Die Corona-Krise hat die Gastronomie finanziell hart getroffen. Auch 
das Restaurant „Freche Erbse“ blieb davon nicht verschont. „Um 
unser Lokal aufrecht zu erhalten, haben wir uns dazu entschlossen, 
einen neuen Weg einzuschlagen“, so Sonja Friedrich, Inhaberin.
Seit gut vier Wochen bietet das Restaurant deshalb in den neuen 
Räumlichkeiten in der Zirgesheimer Straße 14 nicht nur ihre veganen 
und vegetarischen Leckereien an, sondern hat das Angebot um Bio-
Fleisch der Stiftung Sankt Johannes erweitert.
Dimitri Hermann, Inhaber und gelernter Koch, sieht in der erweiterten 
Karte neue Chancen: „Nun können auch Familien und Freunde mit 
unterschiedlichen Ernährungsphilosophien zusammen essen gehen – 
und vielleicht lassen sich einige Gäste auch auf etwas Neues ein und 
probieren ein fleischloses Gericht“.
Bei schlechtem Wetter heißt das Team seine Gäste im Gewölbekeller 
willkommen. Dieser bietet außerdem eine tolle Atmosphäre für 
Hochzeiten und andere Feierlichkeiten. Ein weiteres Highlight sind die 
selbstgemachten und individuell gestalteten Torten, die in der Erbse 
für feierliche Anlässe aller Art bestellt werden können.
Öffnungszeiten und Speisekarte findet man auf der Homepage 
www.freche-erbse.de oder auf Facebook. Die sichtlich gutgelaunten 
Inhaber freuen sich auf viele schöne Stunden mit ihren Gästen im 
Restaurant mit Biergarten „Freche Erbse trifft Engelkeller“ - ein bunter 
Tummelplatz für Veganer, Vegetarier und alle anderen, die mit dem 
biologischen Ansatz das Wohl von Tieren fördern.

Das Restaurant „Freche Erbse“ 
geht neue Wege 

Zusammenschluss mit Engelkeller 
bringt neue Möglichkeiten

Die Inhaber Dimitri Hermann und Sonja Friedrich freuen sich auf viele 
Gäste.                                                             Foto von Katrin Gleißner
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AUTOTEAM KAPFER

„KNAXIADE“ 
Vertrag um zwei weitere Jahre verlängert Auch der Kreisjugendring Donau-Ries musste dieses Jahr aufgrund 

der besonderen Umstände sein Ferienprogramm umgestalten. 
Dennoch konnte ein attraktives Angebot auf die Beine gestellt werden.
In den Sommerferien können Kinder im Alter zwischen 9 bis 13 Jahren 
am „Stay at home camp“ teilnehmen. Dies findet vom 27. bis 31. Juli 
2020 täglich von 10 bis 16 Uhr online statt. Über die Online-Plattform 
„Padlet“ erwarten die Kinder unterschiedliche Aufgaben (z.B. 
Bauanleitungen, Spielideen, Quizfragen, Fotoaufträge etc.), die 
zuhause erledigt werden können. Im Vorfeld erhalten die angemelde-
ten Kinder (Plätze sind begrenzt) ein Paket mit Materialien nach 
Hause, damit die Jobs gut ausgeführt werden können. Anmelde-
schluss war der 5. Juli 2020.
Vom 10. – 14. August 2020 haben Kinder die Möglichkeit in die virtuelle 
Welt der Spielstadt Donauries einzutauchen. Über die Online-
Plattform „Padlet“ erwarten sie unterschiedliche Betriebe mit 
Arbeitsaufträgen (z.B. Bauanleitungen, Spielideen, Quizfragen, 
Fotoaufträge etc.), die Zuhause erledigt und mit denen Doneten 
verdient werden können. Im Vorfeld erhalten die Teilnehmer ein Paket 
mit Materialien nach Hause. Die Arbeitsaufträge finden online statt und 
sind auch mit Aktionen jenseits des Bildschirms verbunden. 

Ferienspaß im Donau-Ries

Beim KJR Donau-Ries wurde an einem Strang gezogen, um ein 
umgestaltetes Ferienprogramm auf die Beine stellen zu können.

Es wird außerdem Möglichkeiten geben, das verdiente Geld im 
Stadtladen auszugeben. Wie in einer echten Stadt, wählen die Kinder 
eine_n Bürgermeister_in und Stadträte und nehmen an Bürgerver-
sammlungen teil. Anmeldeschluss war der 5. Juli 2020. Alter: Kinder, 
die die erste Klasse durchlaufen haben bis  im Alter von 14 Jahren.
Beim Kinder-Kultur-Camp vom 3. bis 5. September 2020, tgl. von 9-18 
Uhr im KunstMuseum in Wemding lautet das Motto „Kreative Reise 
durch die Zeit“. In der großen Mittelalter-Ausstellung können Kinder im 
Alter von 8 bis 12 Jahren Prinzessinnen, Ritter, Könige und Gaukler 
betrachten und sich in diese Zeit zurückversetzen lassen. Dazu 
werden Skulpturen aus Styropor geformt, aus Schafwolle Kleidung 
gefilzt und in die Welt des Geschichtenerzählens und der Musik 
eingetaucht. Das alles erwartet die Teilnehmer in drei tollen Works-
hops unter der Leitung erfahrener Künstler. Anmeldeschluss ist der 30. 
Juli 2020.
Das komplette Programm, Anmeldeformulare sowie nähere Informa-
tionen sind unter www.kjr-donau-ries.de/ferienprogramm/zu finden.
Nähere Auskünfte zur Anmeldung gibt es auch direkt in der Geschäfts-
stelle des KJR unter 0906 21780.

Die „KNAXIADE“, eine Art Olympiade ohne Wettbewerbscharakter für 
Kindergartenkinder im Alter von drei bis sieben Jahren, wird weiter 
Bestand haben und in Schwabens Kindergärten fortgeführt. 
Vertreter des Turnbezirkes Schwaben und der Schwäbischen 
Sparkassen verlängerten im Hause der Sparkasse Memmingen-Lin-
dau-Mindelheim ihre Zusammenarbeit um weitere zwei Jahre. Das 
Erfolgsmodell wurde 1994 in Schwaben vom Turnbezirk ins Leben 
gerufen. Von Beginn an unterstützen und fördern die Sparkassen die 
„KNAXIADE“. Zur Unterzeichnung der Vertragsverlängerung trafen 
sich Thomas Munding, Vorsitzender des Vorstands der Sparkasse 
Memmingen-Lindau-Mindelheim und Bezirksobmann der Schwäbi-
schen Sparkassen sowie Norbert Schad als gesetzlicher Vertreter des 
Turnbezirks Schwaben.
Über eine Million Kinder
An der „KNAXIADE“ haben in den vergangenen 27 Jahren in Schwa-
ben knapp 1,1 Millionen Kinder mit Begeisterung und viel Spaß 
teilgenommen. „Jährlich sind es rund 40.000 Kinder allein aus Schwa-
ben,“ so Munding. „Die Schwäbischen Sparkassen unterstützen die 
KNAXIADE gerne, weil es ein Baustein für die gesundheitliche Ent-
wicklung unseres Nachwuchses ist. Denn Kinder müssen sich bewe-
gen und das von klein an,“ ergänzt Munding. „Wir sind sehr froh, dass 
wir die Sparkassen als Partner an unserer Seite haben, so können wir 
die Kinder mit viel Spaß und Freude an die Bewegung heranführen,“ 
erläutern Norbert Schad und Projektleiter Reinhard Gansert, der das 
Bewegungsangebot entwickelt hat und seit Beginn betreut. 

Vorne links: 
Thomas 
Munding
(Vorsitzender des 
Vorstands der 
Sparkasse 
Memmingen-
Lindau-
Mindelheim und 
Bezirksobmann 
der Schwäbischen 
Sparkassen)
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Zu ihrer 74. Sitzung des Sportbeirates für den Landkreis Donau-Ries 
kamen die Mitglieder nicht wie üblich in einem Vereinsheim, sondern in 
der Sporthalle im Stauferpark zusammen. Der Sportbeirat, ein 
Gremium bestehend aus Vertretern des Kreistages, des Bayerischen 
Landessportverbandes Kreis 9 Donau-Ries und der Vereine, vertritt 
als beratendes Organ den Kreistag, hier den Ausschuss „Soziales, 
Familie, Bildung, Integration und Kultur“ in allen Fragen des Sports 
und die Belange der Sportvereine und der sporttreibenden Bevölke-
rung im Landkreis Donau-Ries.
Auf der Tagesordnung stand die Förderung des außerschulischen 
Sports durch den Landkreis Donau-Ries. Der neue Sportbeiratsvorsit-
zende Roland Pickhard eröffnete die Sitzung und begrüßte insbeson-
dere die neuen Mitglieder des Kreistages.
Bei der anschließenden Sitzung wurde auf Grundlage der Sportförder-
richtlinie des Landkreises die Aufteilung der Sportfördermittel in 
folgenden Bereichen erarbeitet: Vereinspauschale, Jugendförderung, 
Zuschüsse für Vereine und Verbände sowie Zuschüsse für Nach-
wuchsleistungszentren. Diese Aufteilung ergeht als Empfehlung an 
den zuständigen Ausschuss „Soziales, Familie, Bildung, Integration 
und Kultur“, der endgültig über die Vorschläge befindet und die 
Fördermittel zur Auszahlung freigibt. Ein weiterer Punkt der Tagesord-
nung war die Verabschiedung des langjährigen Sportbeiratsvorsitzen-
den Alfred Stöckl. Alfred Stöckl gehörte dem Gremium 30 Jahre an, 
davon 20 Jahre als Vorsitzender. In seiner Laudatio erinnerte Roland 
Pickhard an die vielen gemeinsamen Sitzungen und Vorgespräche. In 
diesem Gremium wurde viel diskutiert, aber es gab nie ein böses Wort, 
so Pickhard. Dies war auch ein großer Verdienst des Vorsitzenden 
Alfred Stöckl, der mit seiner ruhigen und sachlichen Art die Sitzungen 
leitete. Es wurde immer eine gemeinsame Lösung zum Wohle des 
Sports gesucht und gefunden. Zum Abschied überreichte er für den 
Sportbeirat einen Geschenkkorb. Auch von den Vertretern des Sports 
und der Schützen im Sportbeirat erhielt Alfred Stöckl ein Präsent.
Die Besetzung des Sportbeirates für den Landkreis Donau-Ries 
Vertreter des Kreistages: Dr. Stefanie Musaeus, Anton Eireiner, 
Wolfgang Goschenhofer, Jürgen Leberle, Karl Malz, Franz Ost, 
Günther Pfefferer, Christoph Schmid Vertreter des Bayerischen 
Landesportverbandes Kreis Donau-Ries: Werner Freißler, Inge Husel, 
Ralf Jaumann, Evi Kühling, Judith Rau, Trudi Renz, Helmut Schneider, 
Vertreter der Schützen: Richard Pfaller, Rita Schnell Vertreter der 
Sportler und Sportvereine: Leo Anzenhofer, Klaus Färber, Werner Feil, 
Jürgen Frey, Martin Kollmann Sportbeiratsvorsitzender Kraft Amtes: 
Roland Pickhard 

Der Sportbeirat für den 
Landkreis Donau-Ries 

verabschiedet Alfred Stöckl

Der neue Sportbeiratsvorsitzende Roland Pickhard verabschiedet 
seinen Vorgänger Alfred Stöckl. Bildquelle: Landratsamt Donau-Ries.

Startschuss für den Kita-Anbau 
Kinder helfen beim Spatenstich mit Bauarbeiten in Tapfheim haben begonnen

Der Landkreis informiert Ehrenamtliche und Vereine über Locker-
ungen der Corona-Beschränkungen und stellt kostenfreie Lek-
türe zum Vereinsrecht zur Abholung im Landratsamt bereit.
Vereinsversammlungen mit 50 Personen möglich
Ab Montag, den 22.06. 
2020 gelten für Vereine 
neue Regelungen in 
Bezug auf Beschrän-
kungen für Vereins-
zusammenkünfte. Seit 
17.06.2020 is t  der  
Aufenthalt im öffentli-
chen Raum in der Fa-
milie sowie mit Ange-
hörigen des eigenen und 
eines weiteren Haus-
stands oder in einer 
Gruppe von bis zu zehn 
haushaltsfremden Per-
sonen gestattet. In Ver-
einsheimen können da-
her bis zu 10 Personen 
an einem Tisch Platz 
nehmen. Das Abstands-
gebot von 1,5 Metern 
und die Maskenpflicht in 
bestimmten öffentlichen 
Bereichen bleiben un-
verändert. Ab kommen-
der Woche werden 
diese Lockerungen erweitert. Dann sind ab 22.06.2020 laut der 
Pressemitteilung der Bayerischen Staatskanzlei auch wieder 
Versammlungen bis zu 50 Gästen in Innenräumen und mit bis zu 100 
Gästen im Freien möglich. Landrat Stefan Rößle freut sich über diese 
Lockerungen: „Unser Landkreis lebt mit über 4000 Vereinen das 
Brauchtum und die Gemeinschaft. Für unser Vereinsleben sind 
Zusammenkünfte wichtig und gerade in dieser anstrengenden Zeit 
brauchen wir diesen Zusammenhalt und den geselligen Austausch 
untereinander.“  Für den Bereich Kultur werden diese Personen-
höchstzahlen erweitert: Veranstaltungen im Kunst- und Kulturbereich 
werden mit zugewiesenen und gekennzeichneten Sitzplätzen mit bis 
zu 100 Besuchern in Innenräumen und mit bis zu 200 Besuchern im 
Freien möglich sein. Die Pflicht zum Tragen einer Maske gilt unverän-
dert. Der Chorgesang im Bereich der Laienmusik wird ab 22. Juni 2020 
ebenfalls wieder zugelassen. Voraussetzung ist ein Mindestabstand 
der Beteiligten von 2 Metern, regelmäßige Lüftungsintervalle und eine 
Begrenzung der Probendauer. Das Wissenschaftsministerium wird in 
Abstimmung mit dem Gesundheitsministerium ein entsprechendes 
Hygienekonzept entwickeln und veröffentlichen. Die Regelungen für 
die Gastronomie, etwa in Vereinsgaststätten, werden entsprechend 
erweitert. Hier gilt ab sofort wieder eine Sperrstundenzeit wie vor der 
Corona-Pandemie. Die bisherigen Hygieneregelungen bleiben 
bestehen. Spezielle Fragen zum Gaststättengewerbe in Vereinen 
beantwortet das Gewerbeamt im Landratsamt unter der Telefonn-
ummer 0906/74-249.
Lektüre „Grundlagen der Vereinspraxis“ eingetroffen
Buchautor und Rechtsanwalt Richard Didyk, Referent der im letzten 
Jahr in Wemding angebotenen Großveranstaltung zum Thema 
Vereinsrecht hat in Zusammenarbeit mit der Hanns-Seidel-Stiftung 
sein aktualisiertes Werk „Grundlagen der Vereinspraxis“ zur Verbrei-
tung an die Vereine des Landkreises zur Verfügung gestellt. Themen 
der umfangreichen Lektüre sind das Vereinsrecht mit Satzung und 
Haftung, Steuerrecht im Verein, die Datenschutz-Grundverordnung 
und Öffentlichkeitsarbeit im Verein. Interessenten können sich ein 
Exemplar kostenfrei im Landratsamt Donau-Ries bei der Ehrenamts-
beauftragten in der Äbtissin-Gunderada-Str. 3 (Landratsamt Haus G) 
abholen oder auf dem Regionalportal unter 
www.donauries.bayern/ehrenamt kostenfrei downloaden.
Die gesamte Pressemitteilung der Bayerischen Staatskanzlei sowie 
weitere nützliche Informationen rund um das Thema Ehrenamt und 
Vereinsarbeit sind auf dem Regionalportal unter www.donau-
ries.bayern/ehrenamt zu finden. Fragen und Anregungen zum 
Ehrenamt können an das Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches 
Engagement in der Stabsstelle für Kreisentwicklung und Nachhaltig-
keit im Landratsamt Donau-Ries unter der E-Mail Adresse ehren-
amt@lra-donau-ries.de oder der Telefonnummer 0906/74-143 geleitet 
werden.

 Vereinsversammlungen mit 
50 Personen wieder möglich

Am 16.06.2020 traf sich der Beirat für Unternehmenskultur des 
Wirtschaftsförderverbandes DONAURIES e. V. um über die diesjähri-
ge Vergabe des Labels TOP-Arbeitgeber DONAURIES zu beraten. 
Auch dieses Jahr hatten Unternehmen und Institutionen aus dem 
Landkreis wieder die Möglichkeit, sich für das Qualitätssigel zu 
bewerben.
Seit 2016 verleiht der Wirtschaftsförderverband DONAURIES im 
Namen des Beirats für Unternehmenskultur das Label an Markenpart-
ner. Bereits mehr als 70 Firmen und Einrichtungen aus der Region 
wurden als TOP-Arbeitgeber ausgezeichnet. Erhält ein Unternehmen 
die Auszeichnung, kann es drei Jahre lang mit dem Titel für sich 
werben – danach ist eine Re-Zertifizierung für weitere drei Jahre 
möglich. Unternehmenskultur ist dabei der Fokus des Labels.
„Gerade in der heutigen Zeit ist Unternehmenskultur ein äußerst 
wichtiges Thema mit dem sich viele Institutionen und Unternehmen 
zum Teil schon intensiv auseinandersetzen.“, so Landrat Stefan 
Rößle. Die Unternehmenskultur aktiv im Betrieb zu leben und diese 
auch nach außen auszustrahlen, das sind nicht nur wesentliche 
Faktoren bei der Gewinnung potentieller Fachkräfte, sondern sie 
spiegeln auch die Unterstützung und Wertschätzung der eigenen 
Mitarbeiter wieder. Aspekte wie Familienfreundlichkeit, Mitarbeiter-
orientierung oder die Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten, aber 
auch Angebote im Bereich Gesundheit machen einen wesentlichen 
Teil dieser Unternehmenskultur aus. „Wir möchten die Betriebe und 
Institutionen hier in der Region dazu motivieren, sich intensiv mit 
diesem Thema zu befassen. Die nach innen gelebten Werte sollen 
auch nach außen transparent werden, sodass eine Arbeitgebermarke 
aufgebaut werden kann“, betont Michael Scholz, Sprecher des Beirats 
für Unternehmenskultur.
Das Label TOP-Arbeitgeber DONAURIES soll die Unternehmen und 
Institutionen aus der Region genau dabei unterstützen. Auch die 
Möglichkeit der Re-Zertifizierung nach drei Jahren wird von vielen 
bisherigen TOP-Arbeitgebern sehr gut angenommen. „Sowohl das 
Label, als auch die Betriebe entwickeln sich stetig weiter. Eine erneute 
Auszeichnung erhält das Unternehmen daher nicht ohne Weiteres. 
Vielmehr geht es darum, zu sehen, wie man sich in den vergangenen 
drei Jahren als Arbeitgeber weiterentwickelt hat und vielleicht auch 
verbessert hat.“, merkt Landrat Stefan Rößle an. Auch das Label und 
die Vergabekriterien werden an neue Trends und Entwicklungen 
angepasst – so sollen beispielweise die Themen Digitalisierung und 
Zukunftsorientierung in den nächsten Jahren stärker in die Bewerbung 
miteingebunden werden.
Für das Label TOP-Arbeitgeber DONAURIES 2020-2023 haben sich 
insgesamt 28 Betriebe beworben. Die Auszeichnung und Bekanntga-
be der neuen TOP-Arbeitgeber erfolgt im Herbst 2020.
Informationen zum Label und zu den aktuell ausgezeichneten 
Unternehmen finden Sie auf dem Wirtschaftsportal DONAURIES 
unter www.wirtschaft-donauries.bayern/toparbeitgeber.

Wirtschaftsförderverband 
DONAURIES e. V. 

fördert Unternehmenskultur in der Region

Die Stadtwerke möchten Ihre Kunden darüber informieren, dass 
die Mehrwertsteuersenkung im Rahmen des aktuellen Corona-
Konjunkturpaketes, vom 1. Juli bis 31. Dezember 2020 von 7% 
auf 5%, bei der Wasser-Ver-
brauchsgebührenabrechnung 
für das gesamte Jahr 2020 
berücksichtigt wird.
Diese Berücksichtigung für 
den Zeitraum 1.1. – 31.12. 
2020 erfolgt im Rahmen der 
üblichen Endabrechnung. Eine 
Zwischenablesung ist des-
wegen nicht notwendig. Be-
sonderheiten im Rahmen der 
Jahresendablesung werden 
mit Zusendung des Ablese-
briefes durch die Stadtwerke 
im Dezember mitgeteilt.

Bild: Stadt Donauwörth / A. Feist

Umsetzung der 
Mehrwertsteuersenkung 

durch die Stadtwerke 
Donauwörth

Ausgerüstet mit Schaufeln machten sie sich 
mit voller Begeisterung an die Arbeit und 
ließen sich im Anschluss die Bauarbeiter-
Belohnung redlich schmecken.
Mit der Baumaßnahme soll in Tapfheim das 
Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 1 

bis 6 Jahren nachhaltigverbessert werden. 
Um den hohen und weiter steigenden Bedarf an Betreuungsplätzen 
erfüllen zu können, wird an die bestehende Einrichtung ein zweistöcki-
ges Gebäude mit Anschluss zum Altbestand gebaut.
Im Anbau sollen künftig zwei Kindergartengruppen und zwei Krippen-
gruppen  zusätzlich Platz finden. Zudem werden eine großzügige 
Mensa und weitere Funktionsräume geschaffen. Der Bezug ist für den 
Herbst 2021 geplant. Nach Abschluss der Baumaßnahme beherbergt 
die Kindertageseinrichtung Tapfheim dann insgesamt 4 Krippengrup-
pen und 6 Kindergartengruppen.

Die Mädchen und Buben des gemeindlichen Kindergartens Regenbo-
gen konnten es kaum erwarten, endlich den symbolischen Spatens-
tich zur Erweiterung der Kindertageseinrichtung in Tapfheimzu 
vollziehen. 
Bürgermeister Karl Malz begrüßte die kleinen Bauarbeiter sowie den 
Architekten Dieter Keller vom Architekturbüro Zimmermann und Keller 
in Donauwörth.   
Nachdem die Kinder dem Gemeindeoberhaupt ihre selbstgestalteten 
Baupläne abgegeben haben und dafür viel Lob bekamen, durften sie 
die Baustelle „stürmen“. 

Von links nach rechts: 
Jacqueline Wagenknecht (Erzieherin), 
Einrichtungsleitung Christina Nagl, 
Bürgermeister Karl Malz, 
Kita-Fachverantwortliche der Gemeinde 
Tanja Linder, Architekt Dieter Keller, 
Bauleiter Fa. Mödinger Roman Bayr

Foto: Elisabeth Barfüßer/Gde Tapfheim

Er ist ca. 5-6 Jahre alt und ein süßer Kater, auf der Suche nach  Men-
schen mit offener Haustür und streichelnden Händen. 
Leider kann er in der sozialen Einrichtung von deren Mitarbeiterin er 
gefüttert wird, aus rechtlichen Gründen nicht ins Haus und dort ein-
ziehen und in eigenen vier Wänden mit Men-
schen leben, das ist sein größter Wunsch. 
Kastration erfolgt noch. Wer gibt dem lieben Ker-
le eine Chance und ein Zuhause? 
Ansprechpartner: Tatjana Stelzer 01749541669 
oder Conny Schray 07327 9979810  unter 
www.samtpfoten-ries.de oder unter facebook
Aktuelles: Unser Samtpfoten Laden in Nördlin-
gen auf 3 Ebenen, ist jeden Freitag ab 14 und 
Samstags ab 11 Uhr offen - wir freuen uns über 
zeitlich verteilte Kunden - weitere Infos unter 
www.samtpfoten-Ries.de

Samtpfoten Katzenhilfe Ries 

Es war ein Zufall, als vor 
einige Wochen Günther 
Gierak einen Aufruf von 
Herbert Hauke, einem der 
Initiatoren des Münchner 
Rockmuseums auf dem 
Olympiaturm, las, dass für das 
Museum alte Eintrittskarten 
von Rockkonzerten aus den 
70er Jahren gesucht werden. 
So kam der Kontakt zustande 
und kurze Zeit später trafen 
sich die beiden bereits in der Pasinger Fabrik (der Olympiaturm und 
somit das Museum sind aktuell geschlossen) und Gierak übergab dem 
Museum einige seiner „Schätze“, dabei u.a. eine Karte vom 12. Mai 
1973, seines ersten Konzertes, das er in Donauwörth gesehen hatte, 
mit Alexis Korner in der Schwabenhalle. Der Eintrittspreis betrug 
damals 5,90 DM zzgl. 0,10 DM Notgroschen. 
Die Karte wird demnächst im Museum und vielleicht sogar im nächsten 
Buch von Hauke zu bewundern sein.

Als Dank für die Überlas-
sung dieser Karte sowie 
weiterer Erinnerungsstü-
cke aus den 70ern, wie 
Autogrammkarten, Poster 
dgl., lud Herbert Hauke 
Günther Gierak dieser 
Tage zur neuesten Aus-
stellung des Rockmu-
seums „Beatles in Mün-
chen“ in die Pasinger 
Fabrik ein. Man darf 
sicher sein, dass dies 
nicht das letzte Treffen der 

beiden gewesen sein wird. Hier noch ein Tipp für alle Beatles Fans: Die 
Ausstellung in der Pasinger Fabrik ist noch bis zum 13. September 
2020, Di – So von 16.00 – 20.00 h, geöffnet. 
Bilder (Günther Gierak)

Donauwörther Eintrittskarten 
im Münchner Rockmuseum
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Bis 8.11.2020 und vom 27.3. bis 
7.11.2021
Gladiatoren waren professionelle 
Schwertkämpfer im Römischen Reich, 
die vor Publikum gegeneinander 
antraten. Entgegen dem gängigen 
Klischee waren sie keine blutrünstigen 
Schlächter, sondern begeisterten durch 
hohe Kampfkunst. Sie kämpften stets 
Mann gegen Mann und traten mit 
unterschiedlichen Ausrüstungen und 
Schutzkleidungen gegeneinander an. 
Diese waren so aufeinander abge-

stimmt, dass sie unterschiedliche Taktiken in der Kampfführung, aber 
durchaus gleiche Chancen auf den Sieg ermöglichten.
Das Besondere der Gladiatorenkämpfe bestand aber darin, dass nach 
dem Kampf darüber entschieden wurde, ob der Besiegte zu begnadi-
gen oder zu töten sei. Wenn der Unterlegene würdevoll, mutig und 
beherzt gekämpft hatte, forderte das Publikum seine Begnadigung.
Die ersten Gladiatoren waren hauptsächlich Kriegsgefangene. In 
Zeiten, in denen diese nicht mehr ausreichten, wurden auch Sklaven 
als Kämpfer eingesetzt. 
Sogar Verbrecher wur-
den zum Gladiatoren-
dienst verpflichtet und 
zwar durch Verurteilung, 
aber es gab durchaus 
auch Freiwillige.
Doch wo liegt der 
Ursprung der Gladiatur?
Wie lebten die Gladiato-
ren?
Wie sah ihre Ausrüstung 
aus?

Jahresausstellung – „50 Jahre Bürgermeister-Müller-Museum – 
das Museum öffnet sein Archiv“

Als die Gemeinde Solnhofen im 
Jahre 1970 das Bürgermeister-
Müller-Museum eröffnete, war 
der Naturpark Altmühltal gerade 
einmal ein Jahr alt. 
Zuvor hatte der spätere Soln-
hofener Ehrenbürger Friedrich 
Müller über Jahrzehnte eine 
prachtvolle Fossiliensammlung 
aufgebaut, die nunmehr seit fünf-
zig Jahren Gäste von Solnhofen 
aus nah und fern begeistert. Die 
Jubiläumsausstellung mit dem 
Titel „Das Museum öffnet sein 
Archiv“ ist ihm zu Ehren gewid-
met.
Die neue Jahresausstellung 

zeigt Einblicke in die Vielfalt der Sammlungen. Stiftungen der Freunde und Förderer des Bürgermeister-Müller-Museums aus der Solnhofe-
ner Sammlung Pankalla werden ebenso gezeigt wie die bedeutende Schenkung wissenschaftlicher Originale von Hermann Polz. Darüber 
beleuchten wunderschöne Funde aus den beiden Projekten „Klima-Archiv mediterrane Mollusken, Projekt Carlos“ und „GEO-Lexikon, ein 
haptisch erlebbares Museum“ das Jahresmotto des Festjahres 2020 „aus der Vergangenheit für die Zukunft lernen“.
Vier Vitrinen sind den Kooperationspartnern des Museums gewidmet. Dazu gehören die drei internationalen Museumspartnerschaften mit 
dem Museum G. Cortesi im italienischen Castell’Arquato, dem Museum für Naturwissenschaften in Piatra Neamţ in Rumänien, und dem 
Privatinstitut „Interprospekt AG“ in der Schweiz. Wichtigster Kooperationspartner vor Ort ist die Bayerische Staatssammlung für Paläontolo-
gie und Geologe München mit dem „Projekt Brunn“ des Kooperationspartners „Bildungs- und Dokumentationszentrum Ostbayerische 
Erdgeschichte“. Aus Brunn stammt die neue Ikone im Paläozoo des Museums: das nur 24 cm große Panzerkrokodil Crocodilaemus 
robustes, ein Fund der Regensburgerin Monika Rothgaenger.
Die umrahmende Lithographie-Sammlung zeigt ausgewählte Exponate aus der Graphiksammlung des Museums, darunter Werke der 
Künstler Prof. Mangold aus Pappenheim, A. P. Weber, Hans-Joachim 
Zeidler und Mario Derra. Als verbindendes Glied zwischen der Kunst und 
den Naturwissenschaften fungiert die grandiose Rauminstallation „Lucy 
und ihre Kinder“ von Wolfgang Lindner.
Neu geschaffenes Geo-Zentrum Solnhofen 
(www.geo-zentrum-solnhofen.de)
Das Solnhofener Bürgermeister-Müller-Museum gehört mit seinen beiden 
permanent vertretenen Archaeopteryx-Exemplaren, und seiner starken 
internationalen Anbindung zu den Schatzkammern Europas. Dieser in 
Mittelfranken einzigartige Anziehungspunkt ist mit nunmehr im neuen 
„Geo-Zentrum Solnhofen“ mit drei wichtigen Außenstellen im Gelände 
verknüpft:
– Hobbysteinbruch Solnhofen (Kombikarte mit Museum)
–  Bayerisches Geotop Zwölf-Apostel-Apostel 
–  Bayerisches Geotop Urvogelfundstelle Langenaltheim
Eine geführte Rundwanderung am 14. Oktober führt die Gäste zu den 
Highlights der „Zwölf Apostel“ Treffpunkt ist im 14.00 Uhr am Rathaus in 
der Bahnhofstraße. 

Archäologisches Museum der Stadt Kelheim
Wie lief eine Gladiatorenveranstaltung ab?
Durften Frauen nur zuschauen oder gar selber 
kämpfen?
Welches waren die Orte des Geschehens?
All das und Vieles mehr erfahren Sie in der 
Sonderausstellung „Superstars mit Todesmut – 
Die Gladiatoren Roms“.

Öffnungszeiten: Sonn- und Feiertage ab 9.00 Uhr, sonst 11.00 – 22.00 Uhr geöffnet. 
Dienstag Ruhetag!
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Notdienst der 
Apotheken

Mittwoch, 08.07.2020
Marien Apotheke, DON
Donnerstag, 09.07.2020
Maximilium Apotheke, DON
Freitag, 10.07.2020
Parkstadt Apotheke, DON
Samstag, 11.07.2020
easy Apotheke, DON
Sonntag, 12.07.2020
Stern Apotheke, Asb.-Bäumenh.

Montag, 13.07.2020
Center Apotheke, DON
Dienstag, 14.07.2020
Augusta Apotheke, Rain

Zahnärztlicher 
Notdienst

11. / 12.07.2020
Dr. Klimesch

86609 Donauwörth
Stadtmühlenfeld 17
Telefon 0906 3677

Öffnungszeiten (März bis Nov.)
Samstag: 13.00 – 15.00 Uhr
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Manager

sucht Haus bis 1 Mio. € 
oder Grundstück ab 800qm

Nettes Ehepaar

sucht Haus mit großem Garten 
entlang B2 + 20 km, 
auch renovierungsbedürftigt

Reichsstraße  8    86609  Donauwörth
Tel. 0906 -  3177 Schuh-Braun GmbH
w w w . b r a u n - s c h u h . d e

GROSSE
SCHUH-SPAR-TAGE

vom 06.07. – 31.07.2020

20%
AUF ALLES

Erding – Endlich wieder Urlaubstage mit 
Schönwettergarantie: Nach über 100 Tagen 
Zwangspause öffnete die größte Therme der 
Welt am Donnerstag, den 25. Juni wieder ihre 
Tore. Hinter der Therme Erding liegen 14 
Wochen Schönheitskur, in denen die gesamte 
Wasseraufbereitung, jede Rutsche, sämtliche 
Becken, einige Saunen und alle Böden von 
Grund auf saniert wurden. Mit 1,8 Millionen Euro 
eine wertvolle Kur.

Dank der großzügigen Platzverhältnisse und der zu erwartenden 
moderaten Gästezahlen ist der Besuch aktuell ohne Voranmeldung 
möglich und Thermengäste können sich auf nahezu uneingeschränkten 
Thermengenuss in allen Bereichen freuen. Die zu öffnenden Dächer, 
riesige Gartenflächen und neun Sommerrutschen an Sommertagen 
sorgen zusätzlich für Freiraum. Alleine im Außenbereich laden mehr als 
2.000 komfortable Liegemöglichkeiten zum Relaxen ein. Saunen ab 60° C 
stehen den Gästen zur Verfügung, wobei auf das gewohnte Aufgusspro-
gramm derzeit verzichtet wird. Stattdessen dürfen sich die Besucher auf 
kreative Aromaerlebnisse freuen. Wenige Angebote wie Dampfbäder, 
Infrarotkabinen sowie Sprudelliegen bleiben nach den Vorgaben der 
Bayerischen Staatsregierung vorerst geschlossen. 

Zur Erfassung der Gästedaten stehen online oder am Empfang entspre-
chende Formulare bereit. Ansonsten gehört, neben der Einhaltung des 
obligatorischen Mindestabstands, das Tragen einer Mund-Nasen-Maske 
im Foyer sowie im Kassen- und Umkleidebereich zu den neuen Urlaubsre-
geln für die Thermengäste. Im Rahmen des umfassenden Hygiene- und 
Sicherheitskonzepts berücksichtigt auch das Liegenangebot einen 
Abstand von mind. 1,5 m und in allen Bereichen der Therme Erding stehen 
über 150 Spender zur Händedesinfektion bereit. 

Für die ersten Übernachtungsgäste öffnete das Victory Gästehaus bereits 
am Mittwoch, den 24. Juni, das Hotel Victory Therme Erding setzte wenig 
später die Segel und nahm ab Mittwoch, den 1. Juli wieder Passagiere an 
Bord. Dann steht dem perfekten Südseeurlaub vor den Toren Münchens 
nichts mehr im Wege.

Weitere Informationen zur Wiedereröffnung und den geltenden Hygiene- 
& Sicherheitsmaßnahmen:www.therme-erding.de
Therme Erding • Thermenallee 1 – 5 • 85435 Erding

Neue Urlaubsregeln kurz & knapp:
Keine Reservierung notwendig
Verpflichtende Erfassung der Gästedaten 
Vorerst keine Sprudelliegen und Nackenduschen
Maximale Personenanzahl für einzelne Attraktionen 
Aromaerlebnisse statt Aufgusswedeln

Wiedereröffnung THERME ERDING

Wir verlosen 3 x 2 Karten 
Rufen Sie hierfür an am Dienstag, 14.07.2020 

von 09.00 - 09.10 Uhr • Telefon 09070 / 900 60
Die Karten werden unter den eingehenden Anrufern verlost.

© THERME ERDING

Corona-
Lockerungen 

in Bayern
ab 1. Juli 2020

Kindertagesbetreuung 
und Schule

Ab 1. Juli 2020 sollen alle 
Kinder wieder die Einrichtungen 
der Kindertagesbetreuung im 
eingeschränkten Regelbetrieb 
nutzen können.
Eingeschränkter Regelbetrieb 
bedeutet, dass alle Kinder ihre 
Kindertageseinrichtung wieder 
regulär besuchen dürfen, sofern 
sie

•  keine Krankheitssymptome 
 aufweisen 
•  nicht im Kontakt zu einer infi-
 zierten Person stehen bzw. 
 seit dem Kontakt mindestens 
 14 Tage vergangen sind
• keiner sonstigen Quaran-
 tänemaßnahme unterliegen.

Auch Schulkinder können ihre 
Horte bzw. altersgeöffneten 
Kindertageseinrichtungen ab 
dem 1. Juli 2020 wieder regulär 
besuchen, unabhängig davon, 
ob sie an dem betreffenden Tag 
den Unterricht in der Schule vor 
Ort besuchen. 

Kunst und Kultur

Ab dem 1. Juli 2020 darf in 
Kinos, Theatern und Konzerten 
der Mund-Nasen-Schutz am 
Platz abgelegt werden. Beim 
Betreten der Einrichtungen, auf 
dem Weg zum Platz und bei-
spielsweise im Bereich der 
Garderoben muss die Schutz-
maske weiterhin getragen wer-
den.

Corona-Tests für alle

Seit Mittwoch, 1. Juli 2020, 
b ietet  Bayern kostenlose 
Corona-Tests für jeden an. 
Personen mit  Symptomen 
sollen innerhalb von 24 Stunden 
getestet werden und das Ergeb-
nis innerhalb von weiteren
24 Stunden vorliegen.
Personen ohne Symptome soll 
eine Testung innerhalb von 
48 Stunden ermöglicht werden. 
Testergebnis soll dann innerhalb 
einer Woche vorliegen.
Testungen in Krankenhäusern, 
Alten- und Pflegeheimen sowie 
in Einrichtungen für Menschen 
mit Behinderungen werden im 
Interesse der Mitarbeiter und 
Bewohner deutlich verstärkt.

... einzige 
Holzofen Pizza 
in Donauwörth!

Dr.-Otto-Str. 10 

86609 DON-Wörnitzstein

Tel. 0906 9999283 

oder 0170 9451174

martina_hattler@web.de

www.naturheilpraxis-neue-zeit.de       

Praxis für Naturheilkunde
Martina Hattler

Heilpraktikerin · Heilerin
Coach · Dozentin
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FACHFACHFACH
GERECHTGERECHTGERECHT

Sanierung 

Recycling

Reparatur

Bauen

Entsorgung – Recycling

FACHFACHFACH
GERECHTGERECHTGERECHT

Garten

Di SalvatorePutz & Stuck GmbH

K U N D E N F O R U M
89420 Höchstädt Ortsteil Oberglauheim• Oberdorf 26 • 09074/956966
Innenputze · Außenputze · Wärmedämmung · Sanierungen · Malerarbeiten

Farbbestellungen jederzeit auch telefonisch möglich
unter Tel. 09074/ 5322

Angebot im Juli
STO Color Silco

Silikonharz Fassadenfarbe in weiß

15 l Gebinde     Sonderpreis 144,50 €
inklusive frachtfreier Anlieferung

Jetzt im Heizungskeller modernisieren und von den Fördermöglichkeiten 
des Klimapakets profitieren

Jeder veraltete Heizkessel verschwendet Energie und belastet die 
Umwelt und jede Modernisierung lohnt sich! Geräte ohne Niedrigtem-
peratur- oder Brennwerttechnik, die älter als 30 Jahre sind, müssen 

auf jeden Fall ausgetauscht werden. Der Austausch wird staatlich 
aber nicht nur gefordert, sondern auch gefördert. Deshalb rechtzeitig 
informieren und noch vor dem Modernisierungsauftrag Zuschuss 

beantragen. Mehr zum Thema auch unter 
erdgas-schwaben.plusfoerdermittel.de 

Gas – wichtiger Bestandteil der heutigen und 
künftigen Energieversorgung 
Eigentümer achten bei der Modernisierung der 
Heizung auf Kosten, Komfort und Klimaschutz. 
Die Vorzüge von Gas machen die Wahl des 
Energieträgers einfach. Gas ist im Preis un-
schlagbar. Gas ist idealer Partner erneuerbarer 
Energien und lässt sich auch selbst regenerativ 
gewinnen. Moderne Technologie macht Gas für 
Alt- und für Neubauten vielfältig nutzbar. Für 
Neubauten sind Brennstoffzellen ideal. 
Sie liefern elektrochemisch, ohne Verbrennung, 
Strom und Wärme zu niedrigsten Verbrauchs-
kosten. Die Brennstoffzellen-Heizung definiert 
eine grandiose Zukunft des Heizens, denn sie ist 
enorm leistungsfähig bei extrem wenig Energie-
verbrauch, leise und sauber. 
Im Bestandsbau ist moderne Gas-Brennwert-
technik die wirtschaftlichste Alternative und mit 
98 % Energieausnutzung sehr effizient. 
Gleichzeitig wird der CO2-Ausstoß auf ein Mini-
mum reduziert. Kommen außerdem erneuerbare 
Energien zum Einsatz, winken staatliche Zu-

schüsse. Hier bietet sich eine Kombination von Gas-Brennwert mit 
solarer Heizungsunterstützung an. Ebenfalls interessant ist die 
Hybrid-Version, bei der neben Gas-Brennwert die Luft-Wärmepumpe 
kostenlose Umweltwärme nutzt. 
Mehr Info: erdgas-schwaben.de
Bild: goodluz · AdobeStock
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Die Spezialisten für Küche und Bad
Zwei Handwerksfachbetriebe in einem Haus

Auf Grund der coronabedingten 

Einschränkungen bitten wir um 

Terminabsprachen, für eine 

geregelte Anzahl der Besucher.

Am 12. Juni 

2020 

Am Freitag, 12. Juni 2020, eröffnete der gebürtige Harburger, 
Herbert Gottwald, die Küchen- und Badausstellung von 
Wohnkonzept 2020 im Obergeschoss von Fliesen Schaller in 
Höchstädt. 
Das Studio bietet „Inspiration Küche+Bad“ unterschiedliche 
Stile, von der modernen, grifflosen Küche, bis hin zur 
Landhausküche mit fachmännischer Beratung auf 250m². 
Für jeden Geschmack und Geldbeutel findet das Team von 
Wohnkonzept 2020 die passende Lösung.

Im Bereich der E-Geräte mit Markenprodukten von Miele, 
Gaggenau und Bosch erhalten die Kunden ebenfalls eine 
Topberatung.
Das moderne Küchenstudion bietet neben Inspirationen und 
Trends für Küchenlandschaften auch eine Auswahl an Bädern, 
Wohnzimmern, Essgruppen und Gaderoben.
So finden Renovierer, Bauherren und Modernisierer beste 
Beratung und Inspiration in gleich 3 perfekt aufeinander 
abgestimmten Wohnbereichen. 

Küchen-, Bäder und Fliesenkauf an einem Ort.
Eine langjährige Erfahrung in der Küchenbranche gewähr-
leisten von der Beratung, Küchenkauf bis hin zur Auslieferung 
und der Montage einen Top-Service. 
Eine detailierte und schnelle Umsetzung ist somit garantiert. 
Mit der LIVE-Online-Küchenplanung und -beratung steht ein 
weiterer besonderer Service zur Verfügung.

Neu in

Höchstädt
TOP Mehrwert-Ausstattung 

als Eröffnungspresent für 

alle Käufer im Juni 2020An der Bahn 3

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.  09 - 18 Uhr

Sa.          09 - 13 Uhr

Das moderne Küchenstudion bietet neben Inspirationen und Trends für Küchenland-
schaften auch eine Auswahl an Bädern, Wohnzimmern, Essgruppen und Gaderoben.
So finden Renovierer, Bauherren und Modernisierer beste Beratung und Inspiration in gleich 
3 perfekt aufeinander abgestimmten Wohnbereichen. 
Küchen-, Bäder und Fliesenkauf an einem Ort.

www.wohnkonzept2020-gottwald.de

Am Freitag, 12. Juni 2020, eröffnete der gebürtige 
Harburger, Herbert Gottwald, die Küchen- und 
Badausstellung von Wohnkonzept 2020 im Ober-
geschoss von Fliesen Schaller in Höchstädt. 
Das Studio bietet „Inspiration Küche+Bad“ unter-
schiedliche Stile, von der modernen, grifflosen 
Küche, bis hin zur Landhausküche mit fachmänn-
ischer Beratung auf 250m². 
Für jeden Geschmack und Geldbeutel findet das 
Team von Wohnkonzept 2020 die passende 
Lösung.
Im Bereich der E-Geräte mit Markenprodukten von 
Miele, Gaggenau und Bosch erhalten die Kunden 
ebenfalls eine Topberatung.

Eine langjährige Erfahrung in der Küchenbranche 
gewähr-leisten von der Beratung, Küchenkauf bis 
hin zur Auslieferung und der Montage einen Top-
Service. 
Eine detailierte und schnelle Umsetzung ist somit 
garantiert. 
Mit der LIVE-Online-Küchenplanung und -
beratung steht ein weiterer besonderer Service zur 
Verfügung.

Auf dem Bild von links: 2. Bürgermeister Stephan Karg, Stadtrat Rainer Wanek, Maria Gottwald, 
Bürgermeister Gerrit Maneth, Herbert Gottwald

Auf dem Bild von links: 2. Bürgermeister Stephan Karg, Stadtrat Rainer Wanek, Mitarbeiterin Fa. Gottwald, Bürgermeister Gerrit 
Maneth, Herbert Gottwald

Am 12. Juni eröffnete das Wohnkonzept 2020 Gottwald seine Ausstellungsräume An der Bahn 3 in Höchstädt. Im 
Fliesenfachgeschäft Schaller befinden sich die Spezialisten für Küche und Bad, zwei Handwerksbetriebe in einem Haus. Mit 
pfiffigen Ideen und viel Erfahrung können die Kunden Möbel für Küche, Essen, Wohnen, Bad, Diele, Büro, Jugendzimmer 
besichtigen und natürlich erwerben.

Bürgermeister Gerrit Maneth besuchte mit 2. Bürgermeister Stephan Karg und dem Referenten für Stadtentwicklung Rainer 
Wanek am Eröffnungstag die Räumlichkeiten des Wohnkonzept Gottwald.
Gerrit Maneth: „Es freut mich außerordentlich, dass sie sich für den Standort Höchstädt entschieden haben und unsere Stadt 
dadurch noch attraktiver wird“. Er wünschte viel Erfolg und stetes zufriedene Kunden.

In der Herzogin-Anna-Straße im „Stirnweiß-Haus“ werden in Bälde in den Schaufenstern Möbel von Gottwald ausgestellt.

Die Öffnungszeiten des Wohnkonzept 2020 Gottwald: Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.00 Uhr und Samstag von 9.00 bis 13.00 
Uhr. Auf Grund der coronabedingten Einschränkungen bitten die Spezialisten um Terminabsprache unter Tel 0172 6074720 oder 
verkauf@wohnkonzept 2020.de.

... einzige 

Holzofen Pizza 

in Donauwörth!

Ristorant - Pizzeria - Coffee

Mediterane Küche
o

Hauptstr. 30
86641 Rain

Tel: 09090-9591290

Öffnungszeiten:
Dienstag 

bis Sonntag
11:00 Uhr 

bis 14:00 Uhr
und

17:00 Uhr 
bis 22:00 Uhr 

Tel: 
09090-
90101

PIZZA EXPRESSTel: 
09090-
90101

Pizza 50cm 

Jede 
Pizza 

außer Fisch und 
Meeresfrüchte

6,-
Euro

Jede 
Pizza 
6,-

Euro

Party
Pizza 60x40

18,-
Euro18,-
Euro

nur Abholung

15,-
Euro15,-
Euro

Pizza 50cm 
nur Abholung

Öffnungszeiten:
Dienstag 

bis Sonntag
11:00 Uhr 

bis 14:00 Uhr
und

17:00 Uhr 
bis 22:00 Uhr 

Angebote nur für Abholung

 Der Haushaltsausschuss des Bayerischen Landtags hat in seiner 
heutigen Sitzung einstimmig die Weichen für die Ersatz-Beschaffung 
von acht Hubschraubern für die bayerische Polizei gestellt. „Damit 
stehen staatliche Mittel in Höhe von 100 Millionen Euro zur Verfügung. 
Ich freue mich, dass diese dringend notwendige Investition nun 
vorgezogen wird, denn ich sehe hier eine große Chance für Airbus 
Helicopters in Donauwörth“, so MdL Wolfgang Fackler. Der CSU-
Stimmkreisabgeordnete hatte sich auch in seiner Funktion als 
Vorsitzender des Ausschusses für Fragen des öffentlichen Dienstes 
intensiv dafür eingesetzt, dass die Mittel im Haushalt des Freistaats 
bereits jetzt bereitgestellt werden. „Der Staat muss in Zeiten der 
Corona-Krise antizyklisch handeln und Investitionen vorziehen. Das 
ist hiermit geschehen“, so MdL Fackler.
Die Notwendigkeit wurde dem Abgeordneten vor gut einem Jahr bei 
einer auswärtigen Sitzung seines Ausschusses in Roth verdeutlicht. 
Die Polizeihubschrauberstaffel Bayern ist Teil der Bayerischen 
Bereitschaftspolizei und betreibt an zwei Standorten in München und 
in Roth insgesamt acht Polizeihubschrauber. Die 90 Beschäftigten 

Hubschrauber für Polizei

Das Foto zeigt MdL Wolfgang Fackler (links) mit dem Abgeordneten 
des Stimmkreises Roth, Volker Bauer (rechts) vor einem aktuellen 
Polizeihubschrauber beim Ortstermin in Roth. Foto: Robert Schmitt

leisten einen wichtigen Beitrag in besonde-
ren Einsatzlagen. Die ursprünglich zur 
Verkehrsüberwachung gegründete Einheit 
kommt heute vor allem bei der Suche nach 
Vermissten und bei Fahndungen aus der 
Luft als Unterstützung der Polizeikräfte am 
Boden zum Einsatz. Die aktuellen 
Hubschrauber des Typs EC 135 von Airbus 
Helicopters sind alle rund zehn Jahr alt und 
befinden sich laut Einschätzung des 
bayerischen Innenministeriums an seiner 
Leistungsgrenze hinsichtlich der Zulade-
möglichkeiten und seiner Reichweiten.
Die veränderte Sicherheitslage und die 
gestiegene Anzahl an Katastrophen-
schutz- und Rettungseinsätzen, aber auch 
die zunehmenden Einsätze zur Wald-
brandbekämpfung führten zu einer Neube-
wertung und zur Entscheidung, künftig 
größere Modelle der 4-Tonnen-Klasse in 
Bayern einzusetzen, wie das bereits in 
Baden-Württemberg, Sachsen-Anhalt, 
Hessen, Nordrhein-Westfalen und in 
Thüringen der Fall ist. „Auch die bayeri-
sche Polizei favorisiert das  Nachfolgemo-
dell von Airbus. Das war bei meinem 
damaligen Besuch in Roth klar herauszu-
hören“, betont MdL Fackler. Laut Zeitplan 
soll noch in diesem Jahr das Ausschrei-
bungsverfahren veröffentlicht werden. Der 
Zeitplan sieht vor, dass der Zuschlag im 
zweiten Quartal 2021 erteilt wird. Die 
ersten beiden Hubschrauber könnten dann 
im Jahr 2022 ausgeliefert werden, ehe 
2023 und 2024 jeweils drei weitere folgen. 
Damit verteilt sich die finanzielle Belastung 
für den Staatshaushalt auf drei Haushalts-
jahre.

Aktions-

wochen

im Juli




